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hmunginWien!HeutemeldeteineZeitungskorrespondenz,daseKeineKindieBewohnerdesstädtischeNeubauesinFavoriten,Neilreichgassebesond
peunruhigt seien ,weil dort eine Reihe von KindernanInfektionskrankhei -¬
tenleidenundvorallemFällevonKinderlähmungfestgestelltwurden.Die
soforevomGesundheitsamtderStadtWienvorgenommenengenauenFeststel-¬
lungenhabenfolgendesergeben:IndemerwähntenWohnbausindsiebenMin-¬
derinfektiöserkrankt.DavonsindfünfKinderimMauthner-Markhoffschea
Kinderspitalder GemeindeWienmit unzweifelhafterDiphterievondenenbe¬

eits einesgeheiltentlassenwurde .EinKindit imFranzJosefspitalmit
ScharlachundeinesmitdersembmKrankbeitimWilhelminenspital.Beieine
KindwurdederVerdachtaufKinderlähmungwohdausgesprochen,dochhatdie
genaueBeobachtungimSpitalergeben,dasz 'dieeerVerdachtunbegründet
ist EsAstalso nicht ein einzigerFall vomKinderlähmungunterdiesen
siebenFällenvorgekommen.Daesnichtausgeschlassenist ,dassdürchdie
AusstreuungsolcherGerüchteindieBevölkerungUnruhegetragenwirdgsei
dieseamtlicheMeststellungausdrücklichhervorgehoben.


	[Seite]

